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Aktuell  

 
05. Mai 2020, 16:00-17:30 MESZ 

In September 2019, the German icebreaker Polarstern and the Russian research vessel Akademik 
Fedorov set sail into the Central Arctic sea ice. With the aim to collect data around the coupled Arctic 
climate system Polarstern will drift through the Arctic for an entire year as part of the MOSAiC project. 
MOSAiC education and outreach activities aim to create visibility of field research and awareness for 
globally important topics of Arctic change. Training of early career researchers was facilitated with a 
field camp for graduate students - the MOSAiC School. Further, educator and teachers collected 
materials and data which is now shared in classrooms and in online learning tools. During this webinar 
you will learn about the wealth of learning resources created through participation in the MOSAiC 
Expedition. Ask questions of young researchers, educators and teachers on how to use or implement 
experiments, exercises and personal experiences in classrooms and what you can take away from a 
massive open online course.  
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Speakers are Mauro Hermann (MOSAiC Ambassador, ETH Zürich), Anne Gold (CIRES, CU Boulder), 
Rainer Lehmann (Polar Educators Germany), Falk Ebert (Herder Gymnasium, Berlin) and Friederike 
Krüger (Integrierte Gesamtschule Bothfeld, Hannover). Moderation: Josefine Lenz (AWI & APECS, 
Potsdam) 

Anmeldung unter:  
https://www.apecs.is/news/apecs-news.html 
oder 
https://www.apecs.is/news/apecs-news/3992-apecs-arice-webinar-from-icebreakers-into-classrooms-opportunities-for-educators-and-
scientists.html 

        
 

  

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
28. Internationale Polartagung  
der deutschen Gesellschaft für Polarforschung  
 
Sonntag, 06. – Freitag, 11. September 2020 | Universität Köln 

  
 

Absage und Verlegung der Tagung! 
 
Leider müssen wir mitteilen, dass die für den 6. bis 11. September 2020 geplante 28. Internationale 
Polartagung abgesagt werden muss. Die Leitung der Universität Köln, wo die Tagung stattfinden sollte, 
hat mitgeteilt, dass „bis zum 30. September, jenseits der Lehrveranstaltungen an der Universität keine 
internen und externen Veranstaltungen in Präsenz stattfinden können“. Hintergrund ist zum einen die 
vorerst bis Ende August 2020 geltende generelle Absage von größeren Veranstaltungen, zum anderen 
die mögliche Wiederaufnahme von Präsenzlehrveranstaltungen, wofür die Universität bis zum Ende 
des Sommersemesters (also Ende September 2020) mit einem erhöhten Raumbedarf rechnet. 
 
Wir bedauern sehr, diese Entscheidung treffen zu müssen, und hoffen, die 28. Internationale 
Polartagung zu einem späteren Zeitpunkt ausrichten zu können. Bereits gezahlte Teilnahmegebühren 
werden erstattet. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an den Arbeitskreisleiter des AK 
Polarlehrer (ak-polarlehrer@polarforschung.de). 
Der neue Tagungstermin wird voraussichtlich im Frühjahr oder Herbst 2021 liegen und rechtzeitig 
bekannt gegeben werden. 
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MOSAiC         
(Multidisciplinary drifting Observatory for the Study of Arctic Climate) 
 

 

  
 

 

Wo ist Polarstern?  
In den vergangenen Wochen ist Polarstern gut vorangekommen, auch wenn das Schiff eine Schlaufe 
gedreht hat. Es befindet sich momentan auf 84°04’N/16°1’E und driftet insgesamt weiter wie erwartet 
Richtung Süden. Die Beleuchtungsverhältnisse sind inzwischen völlig anders als noch vor wenigen 
Wochen, da seit kurzem der Polartag herrscht. Die Temperaturen haben sich ebenfalls deutlich 
verändert. Sie sind mittlerweile moderater geworden und erreichten zeitweise sogar schon die 0°C-
Grenze! Herausforderungen bereiten immer wieder die neu auftretenden Risse im Eis. Die Corona-
Pandemie hat auch Auswirkungen auf die Expedition. So konnte das Team nicht wie geplant Mitte April 
ausgetauscht werden, was nun im Juni stattfinden wird. Dennoch gehen die vorgesehenen Messungen 
wie geplant weiter. 
 
https://follow.mosaic-expedition.org/  https://www.meereisportal.de/ Foto: Michael Gutsche 
 
Aktuelle Luft- und Wassertemperaturdaten von Polarstern und arktische 
Meereisausdehnung (23.04.2020, 13:00) und seit Beginn der Expedition 

 

         https://follow.mosaic-expedition.org/   
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https://www.awi.de/nc/forschung/langzeit-beobachtung/atmosphaere/polarstern-eisbrecher.html 

 

MOSAiC Online-Kurs der Uni Boulder und Coursera          

Coursera ist ein US-Unternehmen, das kostenfrei Online-Kurse anbietet (https://de.coursera.org/). In 
Zusammenarbeit mit Anne Gold und Matthew Shupe (Universität von Colorado, Boulder) entstand 
das umfangreiche, virtuelle Kursangebot Frozen in the Ice. In englischer Sprache, mit Anmeldung. 

 

https://www.coursera.org/learn/frozen-in-the-ice 

 
Vorschau 

Veröffentlichung         
Im Mai 2020 erscheint das Heft 30 der Zeitschrift Biologie 5-10 im Friedrich-Verlag. Darin wird unter 
dem Titel „Aktuelle Klimaforschung in der Arktis“ das Projekt MOSAiC auf einer Doppelseite 
vorgestellt. Autorin ist Monika Kallfelz. 
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Rückschau 

Arctic Day am Pfalzmuseum Bad Dürkheim        
Sonntag, 02. Februar 2020 | 11:00 – 16:00 
 
Wie im Newsletter 54 (Januar) angekündigt, bot das Pfalzmuseum seinen Gästen ein besonderes Event 
an. Anlässlich der MOSAiC-Expedition erwartete die Besucher ein breites Angebot an Informationen, 
Mitmach-Stationen und Experimenten für die ganze Familie.  
Gleich zu Beginn füllte sich das Museum und insgesamt bescherte dieser Tag dem Museum eine 
rekordverdächtige Besucherzahl.  

            
Schon der erste Programmpunkt, ein kurzer Vortrag zu MOSAiC wurde sehr gut angenommen. Beide 
Skype- Verbindungen mit Friederike Krüger, der Lehrerin, die den ersten Fahrtabschnitt begleitet 
hatte, stieß auf sehr großes Interesse. Frau Krüger berichtete anschaulich und die Gäste hatten viele 
Fragen nach dem Leben an Bord, nach dem Wetter, der Dunkelheit aber auch nach der Forschung und 
dem Klima. Auch die Kleinsten machen sich Sorgen um ihre Zukunft und trauten sich an das Mikrophon.  
Auch das Telefongespräch mit Polarstern begeisterte die Museumsbesucher. Der Museumsdirektor 
fasste die Fragen des Publikums zusammen, die zuvor per Kartenabfrage gesammelt worden waren. 
Über die Lautsprecheranlage wurde das Gespräch in das ganze Haus übertragen. Prof. Christian Haas, 
Leiter des 2. Fahrtabschnittes nahm sich die Zeit Fragen geduldig und umfassend zu beantworten.  
 
 

        
 

 
Die vielfältigen Angebote der Museumspädagoginnen luden die Besucher zum Mitmachen und zur 
aktiven Auseinandersetzung mit polaren Themen ein: beim Bau einer polaren Landschaft  mit Stoff, 
Styropor, Bullyland- und Origami-Tieren, beim Experimentieren mit Salzwasser und Eis, beim Bau eines 
Schlittens mit Nansen-Knoten, bei der Beschriftung einer Karte des Nordpolargebietes an einer 
Stellwand, beim Anziehen eines Polaranzuges, beim Inspizieren einer echten Survival-Kiste, oder beim 
Erforschen eines Modells zu Polarnacht und Polartag.  
 
Wichtig war selbstverständlich auch die Verpflegung: Coole Drinks, Schneekuchen, Eisbär-Kekse, 
polare Tiere aus Fruchtgummi und eine Ochsenschwanzsuppe, denn die gab es laut Tagebuch von F. 
Nansen am 2.2.1894 auf der Fram! 
(Text und Fotos: Monika Kallfelz) 

 


